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Liebe Kollegin, lieber Kollege, liebe Schülerin, lieber Schüler,
dieses Buch und der 2. Band zu den kommunikativen Kompetenzen Schreiben, Hören, 
Hörsehverstehen, Lesen, Sprechen, Sprachmittlung wiederholen und üben Bekanntes 
aus der Mittelstufe und helfen zu einem erfolgreichen Übergang in die Oberstufe.
Zwar haben Grammatik und Wortschatz „nur“ dienende Funktion, wie es in den Bil-
dungsstandards heißt, jedoch sind sie die Grundlage, um alle anderen fachlichen und 
überfachlichen Standards erfolgreich zu erfüllen. Ohne gute Kenntnis zur Anwendung 
können schnell Probleme in der Kommunikation auftreten, wie die zehn kurzen Dia-
loge zeigen, die ich an diese Einleitung anschließe und die in die Grammatikkapitel 
einführen. Auch in der Schriftsprache können Schwierigkeiten entstehen, wenn die 
genauen Unterschiede nicht klar sind, s. Abschnitte 17 und 18.
In diesem Heft können die wesentlichen Themen der englischen Grammatik und häu-
figer Fehlerquellen wiederholt werden, die in der Sekundarstufe I in den Schulen und 
Lehrbüchern behandelt werden – entweder der Reihe nach oder in Auswahl.
Das Heft ist durchgängig so aufgebaut: 

•   Auf der linken Seite werden die wichtigsten Regeln auf Deutsch erklärt.

•   Auf der gegenüberliegenden Seite folgen dazu Übungen             , zu denen es im 

    Schlussteil Musterlösungen gibt. Im Zentrum steht immer die richtige Verwendung  
    – der richtige Gebrauch der jeweiligen Formen und Wörter und die Unterschiede  
    zum Deutschen, aus denen sich häufig Fehler ergeben. Diese habe ich in meiner  
    langjährigen Berufstätigkeit als Englischlehrerin immer wieder erfahren.
Das Werk richtet sich an alle Lehrenden für Unterricht, Hausarbeit und Freiarbeit.
Gleichzeitig ist es für alle Lernenden konzipiert. Für den Privatgebrauch angeschafft, 
können Lernende stets auf eine relativ umfassende Grundlage von Grammatik und 
häufigen Fehlerquellen zurückgreifen, mit denen sie selbstständig und jederzeit an 
jedem Ort üben kann – denn dank der Musterlösungen können sie direkt kontrollieren 
und ggf. korrigieren.
Als Einführung und zum „Aufwärmen“ werden zehn Minidialoge präsentiert. Sicher 
wird es hier spannend festzustellen, worin jeweils das grammatikalische Missverständ-
nis besteht, welches die erfolgreiche Kommunikation behindert.
In diesem Sinne wünschen wir zahlreiche „Aha“-Effekte und somit viel Erfolg mit den 
vorliegenden Materialien, der Kohl-Verlag und

Vorwort

Monika Wilkening
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Seite 4

Vorwort

You have all had this experience: You are talking to somebody, but he/she misunderstands what 
you mean. - Here are ten situations. Find out why there are misunderstandings. Then re-write 
the scenes by using the correct grammatical forms.

Situation 1 (Simple Present/Present Progressive)
You: My job? I am making pancakes.
Your partner: Really? But you are just talking to me.

Situation 2 (Present Perfect/Simple Past)
You: I learned English for 8 years.
Your partner: Oh, have you stopped learning English?

Situation 3 (Present Perfect/Simple Past)
Your partner: Have you got a watch to tell me the time?
You: I bought this watch, so I can tell you the time.

Situation 4 (Simple Past/Past Perfect)
You: Mary played on her mobile when I arrived?
Your partner: That’s not nice of her.

Situation 5 (Future Tense/going to-Future)
You: The plane to London is going to take off at 9.15.
Your partner: Really? And what does the timetable say about its take-off time?

Situation 6 (Passive)
Newspaper headline: “Criminal arrested”
You: Ah, look, the criminal arrested someone.
Your partner: You fool! The police got him!

Situation 7 (Conditional Types I, II)
(It is a nice summer day.)
You: If it snows today, I will build a snowman.
Your partner: Just look out!

Situation 8 (Conditional Types II, III)
(I wrote a bad test because I did not learn the vocabulary.)
You: If I learned the vocabulary, I would write a better test.
Your partner: Next time perhaps!

Situation 9 (Modal Auxiliaries)
Your partner: My mum says that I must make my bed every day.
You: And your little sister must not make it? That’s unjust!

Situation 10 (Relative Clauses)
You: The little boy with the football which was called Charlie appeared on the football field.
Your partner: Oh, the football has got a name? That‘s cool.

Einführung – Typische Fehler  
(Typical faults/misunderstandings)
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Regelmäßige und unregelmäßige Verben

Gemeinsamkeiten:
1.   werden nach den gleichen Regeln konjugiert:

•   in bejahten Sätzen (z. B. he plays – he writes; we will jump – we will see), 
•   in Verneinungen (z. B. I do not work – I do not drive) und 
•   in Fragen (z. B. do you stand? – do you sit?).

2.   Im Simple Present (einfache Gegenwart) und will-Future (einfaches Futur) gibt  
      es keine Unterschiede bei den Formen.

Unterschiede:
Bei den unregelmäßigen Verben gibt es neben dem Infinitiv (z. B. (to) write) in der  
1. Spalte noch 2 sogenannte Stammformen, die man einfach „lernen“ muss wie Voka-
beln (z. B. wrote – written):
Die Stammform in der 2. Spalte (z. B. wrote) zeigt die Simple Past-Form (einfache Ver-
gangenheit)..
Die Stammform in der 3. Spalte (z. B. written) nennt sich Past Participle (Partizip Per-
fekt, dt.: gegessen, getanzt, gespielt). Sie wird für alle zusammengesetzten Zeiten und 
Verbformen benutzt, z. B.:

•   Present Perfect (vollendete Gegenwart): I have written

•   Past Perfect (vollendete Vergangenheit): I had written

•   Conditional II (Konditional II): I would have written

•   Passive Voice (Passiv): The letter is written.  

Wie im Deutschen gibt es auch im Englischen regelmäßige und unregelmäßige Verben. Unre-
gelmäßige sind in der Regel in einer Liste gesondert aufgeführt, z. B. am Ende des Schüler-
buches, im Wörterbuch etc. (Beispiel siehe unten).  
Die meisten Verben sind Vollverben, es gibt jedoch auch – wie im Deutschen – Hilfsverben (wie 
alle Formen von be, have got). Es gibt auch die modalen Hilfsverben can, may, must, should, 
nach denen immer der Infinitiv des Vollverbs steht.) Die Hilfsverben werden wie im Deutschen 
konstruiert, daher gibt es kaum Schwierigkeiten.

Zunächst soll der Schwerpunkt auf den Vollverben liegen:

Die Liste der unregelmäßigen Verben sieht meist wie diese Beispieltabelle aus:

Infinitive (Infinitiv) Simple Past  
(Präteritum)

Past Participle  
(Partizip Perfekt) German

(to) go went gone gehen

(to) sing sang sung singen

Verben: regelmäßige und unregelmäßige  
(Regular and irregular verbs)1
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1.1. 	 Fill in the tables with the forms of regular and irregular verbs. You can check the forms  
	 in your English book or in a dictionary.

1.2. 	 Write down the verb form in the correct tense.

	 I go → (Simple Past) …
	 The girl buys icecream. → (Future Tense) ...
	 he cleans → (Present Perfect) ...
	 we wash → (Past Perfect) …
	 The children jump. → (Simple Past) ...
	 Jane sleeps. → (Present Perfect) …
	 The baby sleeps. → (Future Tense) ...
	 Grandma writes a letter. → (Passive Voice) A letter ... by Grandma.

Regular verbs

Infinitive Simple Past Past Participle German 

played spielen

(to) clean cleaned

washed waschen

jumped springen

(to) love loved

brushed bürsten

Irregular verbs

Infinitive Simple Past Past Participle German 

(to) go gone

bought bought

(to) eat ate

drove fahren

(to) run rennen

slept schlafen

(to) drink drank

Exercises       Verben: regelmäßige und unregelmäßige  
(Regular and irregular verbs)

1
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